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Liebe Leserinnen  
und liebe Leser,

die Zeit vergeht wie im Flug, nicht zuletzt aufgrund der 
vielen einschneidenden innen- und weltpolitischen Ereig-
nisse, die sicher viele Ärztinnen und Ärzte beschäftigen. 
Umso wichtiger erscheint es uns, kurz innezuhalten und 
zu reflektieren, was uns und die Ärztekammer Berlin im 
Jahr 2023 bewegt hat.

Vergangenheit
Seit 60 Jahren gibt es unsere Ärztekammer Berlin. Dieses 
Jubiläum haben wir zur Verleihung des Georg-Klemperer-
Preises im September 2023 gebührend gefeiert. Dabei 
lag der inhaltliche Fokus der Feierlichkeiten auf der Be-
deutung und dem Wert der Freiberuflichkeit. Wie wichtig 
es ist, sich der eigenen ärztlichen Verantwortung immer 
wieder bewusst zu sein, betonte etwa der Gastredner 
Professor Dr. med. Dr. h. c. Karl Max Einhäupl in seinem 
Exkurs über die Rolle der Ärztinnen und Ärzte in der Zeit 
des Nationalsozialismus. 
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Gegenwart
Viele Berliner Bürger:innen haben im Februar des vergan-
genen Jahres Verantwortung übernommen und bei der 
Wiederholungswahl zum 19.  Abgeordnetenhaus von Ber-
lin erneut ihre Stimme abgegeben. Für uns Ärztinnen und 
Ärzte bedeutete die Wiederholung einen Personalwech-
sel in der Senatsverwaltung für Wissenschaft, Gesundheit 
und Pflege. Im Juli 2023 fand unser Antrittsbesuch bei der 
neuen Senatorin Dr. Ina Czyborra (SPD) statt, bei dem  
wir uns über Themen aus dem stationären und ambu-
lanten Bereich sowie über den öffentlichen Gesundheits-
dienst ausgetauscht haben. Der Koalitionsvertrag lässt 
hoffen, dass es in einigen uns wichtigen Bereichen der 
Gesundheitspolitik vorangeht.

Und auch in der Ärztekammer Berlin haben wir neben 
den täglichen Aufgaben viel Neues angestoßen und auf 
den Weg gebracht. Im Juni haben wir beispielsweise mit 
einer Diskussionsrunde die fehlende gesellschaftliche 
und politische Wertschätzung von Medizinischen Fach-
angestellten (MFA) thematisiert und deren immer höhere 
Arbeitsbelastung sowie drängende Fragen zur Bezahlung 
und Refinanzierung von und in den Praxen angespro-
chen. Ein emotionaler Höhepunkt war dann im Juli für 
alle Beteiligten die erste Freisprechungsfeier der MFA in 
der Urania Berlin. 

Zudem war uns auch im vergangenen Jahr der Schutz der 
Berliner Bevölkerung vor den gesundheitsschädlichen 
Folgen von Hitze ein wichtiges Anliegen. Gemeinsam mit 
unseren Partnerorganisationen aus dem Berliner Aktions-
bündnis haben wir erstmals eine Informationskampagne 
zum Hitzeschutz umgesetzt. Und bei erträglichen Tempe
raturen fand unsere erste Sommerparty, zu der alle 
Kammermitglieder eingeladen waren, statt und war ein 
voller Erfolg.  
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Zukunft
Mit der Wahl der 16. Delegiertenversammlung unserer  
Ärztekammer Berlin endete für uns das Jahr 2023. 
Schnell zeichnete sich ab, dass die Koalition von Marbur-
ger Bund, ALLIANZ BERLINER ÄRZTINNEN UND ÄRZTE – 
MEDI Berlin – Virchowbund sowie HAUSÄRZTINNEN UND 
HAUSÄRZTE IN BERLIN fortgeführt werden kann. So wird 
der Schwerpunkt unserer Aktivitäten auch zukünftig auf 
den Kernthemen ärztliche Weiterbildung und Fortbildung 
liegen und wir werden uns auch weiterhin nachdrücklich 
und engagiert für die ärztlichen Belange in der ambu
lanten und stationären Versorgung sowie im Öffentlichen 
Gesundheitsdienst in unserer Stadt einsetzen. 

Weitere Aspekte und Themen unserer Arbeit stellen wir 
Ihnen im nachfolgenden Tätigkeitsbericht 2023 der Ärzte-
kammer Berlin vor. Wir wünschen Ihnen eine interessante 
Lektüre.

GRUSSWORT

Dr. med. Matthias Blöchle
Vizepräsident der Ärztekammer Berlin

PD Dr. med. Peter Bobbert	  
Präsident der Ärztekammer Berlin 	
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DAS KAMMERJAHR  
Befugnisanträge nach neuer  
Weiterbildungsordnung gestellt
Durch das Inkrafttreten der Weiterbildungsordnung 
(WBO) von 2021 der Ärztekammer Berlin Ende 2022 müs-
sen aktive Befugte, die auch nach der neuen WBO wei-
terbilden möchten, neue Befugnisanträge stellen. Diese 
Antragstellung wurde nach Bezeichnungen auf drei Jahre 
verteilt. Im Berichtsjahr gingen 1.350 Befugnisanträge 
ein. Seit Januar 2023 können Befugnisanträge nach der 
neuen WBO auch im Mitgliederportal der Ärztekammer 
Berlin gestellt werden. 

FORTBILDUNG  
Neue Online-Evaluation 
Jede ärztliche Fortbildung der Ärztekammer Berlin 
wird durch die Teilnehmenden bewertet. Bisher wurde 
dadurch viel Papier verbraucht. Seit 2023 kann die Ab-
teilung Fortbildung / Qualitätssicherung die Evaluation 
ihrer Veranstaltungen online durchführen. Teilnehmende 
brauchen dazu nur das Smartphone oder ein anderes 
Gerät mit Internetzugang. Die Ergebnisse stehen sofort 
zur Verfügung.

WEITERBILDUNG

1.350
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QUALITÄTSSICHERUNG  
Neuer  
Erfahrungsaustausch
Im Berichtsjahr trafen sich erstmals Expert:innen zum 
Erfahrungsaustausch zur Qualitätssicherung im Strah-
lenschutz für Sachverständige, ärztliche sowie zahnärzt-
liche Stellen und die zuständigen Behörden für Berlin 
und Brandenburg. Durch die Treffen ist eine bessere Zu-
sammenarbeit, ein kollegialer Austausch auf Augenhöhe 
sowie eine fachliche Weiterentwicklung möglich. Das ge-
sammelte Wissen kann durch die Ärztliche Stelle Quali-
tätssicherung Strahlenschutz Berlin an Gutachter:innen 
und Betreiber:innen weitergegeben werden und fördert 
somit die gemeinsame Arbeit.
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Online-Wähler:innen 
bei erster Hybridwahl
Das Berichtsjahr stand ganz im Zeichen der Wahl zur 16. 
Delegiertenversammlung. Die Wahlberechtigten konnten 
erstmals entscheiden, ob sie ihre Stimmen online oder per 
Brief abgeben. Hierfür waren zahlreiche Vorbereitungs-
handlungen zu treffen, etwa die Schaffung der technischen 
Voraussetzungen für die Online-Wahl. 12.019 Kammer-
mitglieder machten von ihrem Wahlrecht Gebrauch. 4.851 
Online-Wähler:innen versus 7.168 Briefwähler:innen – so 
lautet schließlich die positive Bilanz der ersten Hybridwahl 
in der Geschichte der Ärztekammer Berlin.

Der OSTKREUZ-Fotograf Maurice Weiss hat die verschiede-
nen Stationen der Kammerwahl von der Vorbereitung  
über die Auszählung der Stimmen bis zur Verkündung des 
Wahlergebnisses in Bildern festgehalten. 

KAMMERMITGLIEDSCHAFT

4.851

Fotos: Maurice Weiss, OSTKREUZ / Ärztekammer Berlin
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Fotos: Maurice Weiss, OSTKREUZ / Ärztekammer Berlin
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DAS KAMMERJAHR

BERUFSBILDUNG  
Erste Freisprechung der  
Medizinischen Fachangestellten
Am 11. Juli 2023 fand auf Einladung des Vorstandes in 
der Urania Berlin die erste feierliche Freisprechung der 
Medizinischen Fachangestellten seit langem statt – als 
starkes Zeichen der Anerkennung und Wertschätzung 
für das Praxispersonal von morgen. Rund 450 Gäste 
waren der Einladung gefolgt. Bei festlichen Reden und 
umrahmt von Musik feierten die Absolvent:innen mit 
Wegbegleiter:innen ihren erfolgreichen Ausbildungsab-
schluss und den Eintritt ins Berufsleben. Höhepunkt der 
Veranstaltung war die Überreichung der Zeugnisse und 
Briefe auf der Bühne.

Foto: André Wagenzik
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DAS KAMMERJAHR

BERUFSBILDUNG  
Erste Kooperationsveranstaltung 
mit der Jugendberufsagentur
Mitte Februar 2023 hat in der Ärztekammer Berlin in 
Kooperation mit der Jugendberufsagentur (JBA) erst-
mals eine Informationsveranstaltung stattgefunden, die 
interessierten Jugendlichen einen Einblick in das Berufs-
bild Medizinische:r Fachangestellte:r (MFA) gegeben hat. 
Vizepräsident Dr. med. Matthias Blöchle, Mitarbeitende 
der Fachabteilung, eine ausbildende Ärztin sowie Vertre-
ter:innen der JBA zeigten Wege auf, wie auch ohne gute 
Schulnoten eine erfolgreiche Ausbildung im Beruf MFA 
möglich ist.

Foto: Oliver Wilke
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neue Vorgänge registriert
Die Fachabteilung überwacht ihrem gesetzlichen Auftrag 
entsprechend die Einhaltung der Berufspflichten ihrer 
Mitglieder. Dazu geht sie etwa Vorwürfen von Patient:in-
nen, Kammermitgliedern oder Behörden nach und prüft, 
ob ein Sachverhalt vorliegt, aus dem sich ein Verstoß 
gegen die ärztlichen Berufspflichten ergibt. Jährlich 
kommen zahlreiche neue Vorgänge hinzu. So wurden im 
Berichtsjahr beispielsweise 1.910 neue Beschwerden auf-
genommen sowie hunderte telefonische und schriftliche 
Beratungen durchgeführt.

 
 

 

 
Beschäftigte nahmen am  
ersten Gesundheitstag teil
Am 12. Oktober 2023 fand in Zusammenarbeit mit der 
Techniker Krankenkasse und der GiB – Gesundheit in Be-
wegung GmbH der erste Gesundheitstag für alle Beschäf-
tigten der Ärztekammer Berlin statt. Auf dem Programm 
standen der Vortrag eines ehemaligen Profisportlers zum 
Thema Achtsamkeit, ein interaktiver Sinnesgarten, ver-
schiedene Einzelmodule zu Rückengesundheit, Beweg-
lichkeit und Stress sowie eine „aktive Pause“ mit Balan-
ce- und Gleichgewichtsübungen. In Einzelgesprächen 
wurden individuelle Messungen vorgenommen und mit 
Gesundheitsexpert:innen ausgewertet.

BERUFS- UND SATZUNGSRECHT

4.260

PERSONALWESEN

76
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DAS KAMMERJAHR  
Neues Online-Magazin  
veröffentlicht
Im März 2023 hat der Bereich Kommunikation das Me-
dienportfolio der Ärztekammer Berlin um ein weiteres di-
gitales Angebot erweitert. Das Online-Magazin „Berliner 
Ärzt:innen“ ist eng mit der Printausgabe der Mitglieder-
zeitschrift und den digitalen Kanälen verzahnt. Mit dem 
Online-Angebot reagiert die Ärztekammer Berlin auf das 
veränderte Leseverhalten und bietet auf das digitale Nut-
zerverhalten zugeschnittene, ansprechend aufbereitete 
und laufend aktualisierte Inhalte an.

Grafik: Ärztekammer Berlin

 
Dokumente über neues  
Antragsverfahren eingereicht
Im Berichtsjahr hat der Schwerpunkt Anwendungsent-
wicklung ein neues Verfahren für die Beantragung der 
Befugnis zur Leitung der Weiterbildung zur Verfügung 
gestellt. Entsprechende Anträge können seit Anfang 2023 
direkt über das Mitgliederportal eingereicht werden, 
sodass der bis dahin notwendige Briefversand entfällt. 
Die Unterlagen stehen nach der Übermittlung sofort zur 
weiteren Bearbeitung durch die Sachbearbeiter:innen 
und das Ehrenamt zur Verfügung.

KOMMUNIKATION

ANWENDUNGSENTWICKLUNG

4.936
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DAS KAMMERJAHR  
Mitarbeitende nutzen  
neuen Telefonstandard
Der Schwerpunkt IT-Administration hat im Berichtsjahr 
die softwarebasierte Telefonie für alle Beschäftigten der 
Ärztekammer eingeführt. Die ortsunabhängige Erreich-
barkeit ist eine der wichtigsten Anforderungen bei der 
Umsetzung einer homogenen Lösung für die Telefonie im 
Homeoffice und vor Ort. Dementsprechend ermöglicht 
das sogenannte One-Number-Konzept den Mitarbeiten-
den, unter einer Durchwahl erreichbar zu sein und mit 
dieser auch nach außen zu telefonieren.

PRESSE / SOCIAL MEDIA

Neues Social Media-Format
Im Januar 2023 hat die Stabsstelle Presse / Gesundheits-
politik das neue Social Media-Format „Video-Statements 
des Präsidenten“ eingeführt. Im Laufe des Jahres wurden 
24 Videos zu aktuellen gesundheitspolitischen Themen 
und Aktivitäten der Ärztekammer Berlin veröffentlicht. 
Thematisiert wurden etwa die neue Weiterbildungsord-
nung, die medizinische Versorgung von Menschen ohne 
Krankenversicherung, der Protest der Medizinischen 
Fachangestellten sowie Organspende, Hitzeschutz oder 
die Situation im Berliner Maßregelvollzug.

Grafik: Ärztekammer Berlin

IT-ADMINISTRATION

145
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Gäste besuchten erste 
Sommerparty
Der direkte Austausch mit den Kammermitgliedern ist 
dem Vorstand besonders wichtig. So konnten die Gäs-
te der ersten Sommerparty der Ärztekammer Berlin in 
entspannter Atmosphäre mit Mitarbeitenden des Ehren- 
und Hauptamtes ins Gespräch kommen. Um wirklich 
allen Kammermitgliedern die Teilnahme zu ermöglichen, 
war auch für ein Kinderprogramm gesorgt – das nicht 
nur die Kleinen verzauberte. Insgesamt hat die Stabs-
stelle Presse / Gesundheitspolitik im Berichtsjahr rund 
20 Veranstaltungen und persönliche Treffen zu gesund-
heitspolitischen Themen organisiert oder hat an diesen 
teilgenommen.

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

183

Foto: André Wagenzik
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Kammer  
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ANHANG

Allgemeine Kennzahlen 2023 2022 2021
Mitglieder der Ärztekammer Berlin 35.722 35.160 34.452
davon Ärztinnen 19.492 19.092 18.574
davon Ärzte 16.230 16.068 15.878
davon berufstätige Ärzt:innen 25.457 25.103 24.527
davon ambulant Tätige inklusive Praxis
vertreter:innen und -assistent:innen

9.883 9.580 9.280

davon stationär Tätige 12.225 12.078 11.788
davon in Behörden, Körperschaften  
u. ä. Tätige

1.078 1.087 1.064

davon in sonstigen Bereichen Tätige 2.358 2.358 2.395
davon nicht ärztlich Tätige 10.265 10.057 9.925
Hauptamtlich Mitarbeitende  
der Ärztekammer Berlin

142 135 131

Frauen 115 112 104
Männer 27 23 27

Ehrenamtliche Tätigkeit 2023 2022 2021
In den Gremien der Ärztekammer Berlin  
tätige Ärzt:innen

ca. 540 ca. 580 ca. 585

Vorstandssitzungen 10 10 10
Delegiertenversammlungen 5 5 7
Vertreterversammlung 1 2 2
Anzahl Arbeitskreise 8 8 8
Anzahl Ausschüsse 20 20 19
Anzahl Beauftragte 8 8 8
Weitere Gremien und Einrichtungen
(u. a. Ethik-Kommission, Gutachterstelle für freiwillige  
Kastration, Lebendspendekommission, ÄSQB)

8 8 9

Wirtschaftliche Lage (Werte in EUR) Ist 20231 Plan 2023 Plan 2022
Erträge gesamt 19,1 Mio. 18,7 Mio. 17,8 Mio.
Beiträge der Mitglieder 15,3 Mio. 15,2 Mio. 14,2 Mio.
Gebühren/Teilnahmeentgelte 3,2 Mio. 3,3 Mio. 3,2 Mio.
Sonstiges (Zinsen, Mieten etc.) 0,6 Mio. 0,2 Mio. 0,4 Mio.
Aufwendungen 18,2 Mio. 20,3 Mio. 17,3 Mio.
„Ergebnis“ 0,9 Mio.2 −1,6 Mio. 0,5 Mio.
Eigenkapital3 19,4 Mio. 16,9 Mio. 18,4 Mio.
davon variables Kapital 14,5 Mio. 12,4 Mio. 14,0 Mio.
davon Rücklagen 4,9 Mio. 4,5 Mio. 4,4 Mio.
1   �Ist 2023: Die gezeigten Werte gelten vorläufig. Der Jahres­

abschluss wird Ende 2024 verabschiedet. Abweichungen bei 
den Summen können sich durch Rundung ergeben.

2  Vorbehalt: Prüfung durch die Wirtschaftsprüfer.
3   �Gemäß Beschluss der Delegiertenversammlung, nach 

Empfehlung des Vorstandes.
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Abteilung  
Weiterbildung / 
Ärztliche Berufs-
ausübung (WB)
Die ärztliche Weiterbildung ist eine Kernaufgabe 
der Ärztekammer Berlin. Für den Erwerb einer Facharzt-, 
Schwerpunkt- und/oder Zusatzbezeichnung ist es 
erforderlich, eine strukturierte Weiterbildung zu 
durchlaufen. Abschließend ist für jede Weiterbildung 
eine Prüfung vor einem Prüfungsausschuss der Ärztekammer 
Berlin zu bestehen. Mit dem Bestehen der Prüfung erhält 
die Ärztin beziehungsweise der Arzt eine Urkunde über 
den Erwerb der Bezeichnung. In der nachfolgenden 
Tabelle werden die Zahlen aller im Jahr 2023 erteilten 
Anerkennungen aufgeführt und denen der Jahre 2022 
und 2021 gegenübergestellt. 
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ANHANG

Anerkennungen von Facharztqualifikationen (FA)  
und Schwerpunkt-Weiterbildungen (SP)  
im Jahr 2023 mit Vergleich der Vorjahre

2023 2022 2021
Gebiet Allgemeinmedizin
FÄ/FA Allgemeinmedizin 86 80 72
Gebiet Anästhesiologie
FÄ/FA Anästhesiologie 92 107 70
Gebiet Anatomie
FÄ/FA Anatomie 0 0 0
Gebiet Arbeitsmedizin
FÄ/FA Arbeitsmedizin 10 11 18
Gebiet Augenheilkunde
FÄ/FA Augenheilkunde 14 17 21
Gebiet Biochemie
FÄ/FA Biochemie 0 0 0
Gebiet Chirurgie
FÄ/FA Allgemeinchirurgie4 8 9 9
FÄ/FA Gefäßchirurgie 8 4 7
FÄ/FA Herzchirurgie 3 2 2
FÄ/FA Kinder- und Jugendchirurgie4 5 3 4
FÄ/FA Orthopädie und Unfallchirurgie 48 47 43
FÄ/FA Plastische, Rekonstruktive und  
Ästhetische Chirurgie4 

7 9 6

FÄ/FA Thoraxchirurgie 3 2 3
FÄ/FA Viszeralchirurgie 23 23 27
Gebiet Frauenheilkunde und Geburtshilfe
FÄ/FA Frauenheilkunde und Geburtshilfe 43 53 45
SP Gynäkologische Endokrinologie und  
Reproduktionsmedizin

6 4 1

SP Gynäkologische Onkologie 2 5 4
SP Spezielle Geburtshilfe und  
Perinatalmedizin

5 8 1

Gebiet Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
FÄ/FA Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 9 16 11
Gebiet Haut- und Geschlechtskrankheiten
FÄ/FA Haut- und Geschlechtskrankheiten 21 22 18
Gebiet Humangenetik
FÄ/FA Humangenetik 3 2 0
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ANHANG

Gebiet Hygiene und Umweltmedizin
FÄ/FA Hygiene und Umweltmedizin 3 3 3
Gebiet Innere Medizin
FÄ/FA Innere Medizin 154 164 150
FÄ/FA Innere Medizin und Angiologie  3 2 5
FÄ/FA Innere Medizin und Endokrinologie  
und Diabetologie 

3 0 4

FÄ/FA Innere Medizin und Gastroenterologie  9 15 12
FÄ/FA Innere Medizin und Geriatrie  2 0 2
FÄ/FA Innere Medizin und Hämatologie  
und Onkologie

15 11 15

FÄ/FA Innere Medizin und Infektiologie4 9 - -
FÄ/FA Innere Medizin und Kardiologie 47 36 36
FÄ/FA Innere Medizin und Nephrologie 12 8 8
FÄ/FA Innere Medizin und Pneumologie 7 13 4
FÄ/FA Innere Medizin und Rheumatologie 6 2 5
Gebiet Kinder- und Jugendmedizin
FÄ/FA Kinder- und Jugendmedizin 50 48 43
SP Kinder- und Jugend-Hämatologie  
und -Onkologie4 

0 1 1

SP Kinder- und Jugend-Kardiologie4 5 2 3
SP Neonatologie 5 5 10
SP Neuropädiatrie 0 2 4
Gebiet Kinder- und Jugendpsychiatrie  
und -psychotherapie
FÄ/FA Kinder- und Jugendpsychiatrie  
und -psychotherapie

17 4 3

Gebiet Laboratoriumsmedizin
FÄ/FA Laboratoriumsmedizin 2 6 4
Gebiet Mikrobiologie, Virologie  
und Infektionsepidemiologie
FÄ/FA Mikrobiologie, Virologie und  
Infektionsepidemiologie

3 3 3

Gebiet Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie
FÄ/FA Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie 3 5 2
Gebiet Neurochirurgie
FÄ/FA Neurochirurgie 6 9 7
Gebiet Neurologie
FÄ/FA Neurologie 30 45 41
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ANHANG

Gebiet Nuklearmedizin
FÄ/FA Nuklearmedizin 6 3 4
Gebiet Öffentliches Gesundheitswesen
FÄ/FA Öffentliches Gesundheitswesen 3 0 0
Gebiet Pathologie
FÄ/FA Neuropathologie 2 0 1
FÄ/FA Pathologie 5 5 4
Gebiet Pharmakologie
FÄ/FA Klinische Pharmakologie 3 0 0
FÄ/FA Pharmakologie und Toxikologie 0 0 0
Gebiet Phoniatrie und Pädaudiologie4

FÄ/FA Phoniatrie und Pädaudiologie 0 2 5
Gebiet Physikalische und 
Rehabilitative Medizin
FÄ/FA Physikalische und Rehabilitative  
Medizin

0 2 0

Gebiet Physiologie
FÄ/FA Physiologie 1 0 0
Gebiet Psychiatrie und Psychotherapie
FÄ/FA Psychiatrie und Psychotherapie 41 33 38
SP Forensische Psychiatrie 2 2 2
Gebiet Psychosomatische  
Medizin und Psychotherapie
FÄ/FA Psychosomatische Medizin  
und Psychotherapie 

9 9 7

Gebiet Radiologie
FÄ/FA Radiologie 48 50 35
SP Kinder- und Jugendradiologie4 0 0 0
SP Neuroradiologie 7 2 2
Gebiet Rechtsmedizin
FÄ/FA Rechtsmedizin 2 0 2
Gebiet Strahlentherapie
FÄ/FA Strahlentherapie 4 2 2
Gebiet Transfusionsmedizin
FÄ/FA Transfusionsmedizin 0 0 1
Gebiet Urologie
FÄ/FA Urologie 17 24 12
Gesamt 937 942 843
4   geänderte Bezeichnungen/Formulierungen nach WBO 2021
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ANHANG

Anerkennungen von Zusatz-Weiterbildungen  
im Jahr 2023 mit Vergleich der Vorjahre

2023 2022 2021
Ärztliches Qualitätsmanagement 8 8 11
Akupunktur 17 26 13
Allergologie 8 6 4
Andrologie 1 1 1
Balneologie und Medizinische Klimatologie4 0 0 0
Betriebsmedizin4 0 0 0
Dermatopathologie4 0 0 0
Dermatohistologie 0 1 0
Diabetologie 9 4 2
Ernährungsmedizin 2 0 0
Flugmedizin 1 0 0
Geriatrie 6 9 16
Gynäkologische Exfoliativ-Zytologie 0 0 0
Hämostaseologie 1 0 5
Handchirurgie 5 8 4
Homöopathie5 5 0 5
Immunologie4 6 0 0
Infektiologie 10 11 4
Intensivmedizin 53 106 71
Kardiale Magnetresonanztomograhie4 0 0 0
Kinder- und Jugend-Endokrinologie  
und -Diabetologie4 

0 1 1

Kinder- und Jugend-Gastroenterologie4 0 3 0
Kinder- und Jugend-Nephrologie4 0 1 1
Kinder- und Jugend-Orthopädie4 3 1 0
Kinder- und Jugend-Pneumologie4 4 2 5
Kinder- und Jugend-Rheumatologie4 0 1 0
Klinische Akut- und Notfallmedizin4 8 3 16
Krankenhaushygiene 0 0 0
Labordiagnostik (fachgebunden)5 0 0 0
Magnetresonanztomographie4 0 2 0
Mammographie4 0 0 0
Manuelle Medizin4 24 18 20
Medikamentöse Tumortherapie 6 11 6
Medizinische Informatik 1 1 5
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Naturheilverfahren 6 10 3
Notfallmedizin 65 87 116
Nuklearmedizinische Diagnostik für  
Radiologen/Radiologinnen4

0 0 0

Orthopädische Rheumatologie 0 0 1
Palliativmedizin 26 17 19
Phlebologie 2 3 0
Physikalische Therapie4 0 0 1
Plastische und Ästhetische Operationen4 1 6 1
Proktologie 3 10 4
Psychoanalyse 3 9 10
Psychotherapie 13 10 9
Rehabilitationswesen 0 1 1
Röntgendiagnostik für Nuklearmediziner/ 
Nuklearmedizinerinnen5

0 0 3

Schlafmedizin 4 1 3
Sexualmedizin 0 6 0
Sozialmedizin 18 8 7
Spezielle Kardiologie für Erwachsene mit  
angeborenen Herzfehlern (EMAH)4

9 0 0

Spezielle Kinder- und Jugend-Urologie4 0 0 0
Spezielle Orthopädische Chirurgie 2 6 5
Spezielle Schmerztherapie 12 10 11
Spezielle Unfallchirurgie 11 8 8
Spezielle Viszeralchirurgie 8 6 3
Sportmedizin 13 9 4
Suchtmedizinische Grundversorgung 18 8 9
Transplantationsmedizin4 0 0 0
Tropenmedizin 0 0 0
Gesamt 392 408 408

4  geänderte Bezeichnungen/Formulierungen nach WBO 2021 5  alte Bezeichnung nach WBO 2004
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Zum Aufgabenportfolio der Abteilung Weiterbildung / Ärztliche Berufsausübung  
gehören die Bearbeitung verschiedenster Anträge im Zusammenhang mit der  
ärztlichen Weiterbildung sowie die damit einhergehende Prüfungsorganisation.

Anerkennungen 2023 2022 2021

Gestellte Anträge auf  
Erteilung einer Anerkennung

1.651 1.354 1.332

Erteilte Anerkennungen 1.3316 1.384 1.249
Abgelehnte Anträge 70 76 66

Prüfungen

Durchgeführte Prüfungen 1.386 1.452 1.303
Bestandene Prüfungen 1.326 1.382 1.248
Nicht bestandene Prüfungen 60 70 55

Anträge auf Anerkennung  
von Weiterbildungsabschnitten

Im Inland geleistete Tätigkeiten 76 87 50
Im EU-Ausland geleistete Tätigkeiten 35 15 22
In einem Drittstaat geleistete Tätigkeiten 57 68 52
Widersprüche 7 5 6

Anerkennungen ausländischer  
Qualifikationen

Automatische EU-Umschreibungen  
(Facharzt) nach EU RL 2005/36/EG

23 26 29

Ausstellung von EU-Konformitäts- 
bescheinigungen nach EU RL 2005/36/EG

79 64 50

Abgeschlossene Anerkennungen von  
Facharzt-, Schwerpunkt- und Zusatz- 
bezeichnungen aus einem Drittstaat nach  
§   20 WBO (Prüfung der Gleichwertigkeit)

13 19 7

6   �inklusive einer Umschreibung und vier Prüfungen in anderen 
Landesärztekammern als Amtshilfe
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Durch das Inkrafttreten der Weiterbildungsordnung (WBO) 2021 der Ärztekammer 
Berlin am 30.11.2022 wurde es notwendig, dass alle Befugten nach WBO 2004, die 
auch nach der neuen WBO weiterbilden möchten, neue Befugnisanträge stellen. 
Die Antragstellung wurde dabei auf drei Jahre verteilt. Im Jahr 2023 wurden rund 
1.350 Befugnisanträge gestellt. Dies ist eine Verdopplung der Antragszahlen im 
Gegensatz zu 2022 (622). In den Monaten Oktober bis Dezember 2023 wurden 520 
Befugnisanträge gestellt. 

Befugnisse zur Leitung  
der Weiterbildung

2023 2022 2021

Eingegangene Anträge 1.373 622 565
Bearbeitete Anträge 1.165 905 790
Erteilte Befugnisse 575 508 441
Erteilte Ablehnungen 20 18 23
Eingegangene Widersprüche 30 28 23
Überprüfung von erteilten Befugnissen 34 abgeschlossen, 

4 in Bearbeitung
20 abgeschlossen,  
32 in Bearbeitung

19 abgeschlossen,  
9 in Bearbeitung

Zudem bietet die Abteilung Weiterbildung / Ärztliche Berufsausübung zu  
festgelegten Telefon- und Service-Besuchszeiten Beratungen an.

Beratung der Kammermitglieder 2023 2022 2021

Telefonische Beratungen ca. 18.400 ca. 17.200 ca. 14.000
Persönliche Beratungen 89 47 100
Eingänge per E-Mail oder per Post 4.552 3.903 3.440
Ausstellung von Zweitschriften  
(Urkunden, Bescheinigungen)

34 22 27

Anfragen zur Echtheit von Urkunden 53 60 57
Anerkennung von Weiterbildungskursen 89 126 112
Bestätigung über Anrechenbarkeit für die  
Weiterbildung im Rahmen der „Vereinbarung 
zur Förderung der Weiterbildung gemäß 
§75 a SGB V“

100 80 83
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Fachkunden im Strahlenschutz 

Ärzt:innen, die mit Röntgenstrahlen, radioaktiven Stoffen oder ionisierenden Strah-
len arbeiten, müssen im Besitz einer Fachkunde im Strahlenschutz sein. Im Auftrag 
der Senatsverwaltung prüft die Ärztekammer Berlin entsprechende Anträge und 
erteilt, sofern alle Voraussetzungen erfüllt sind, die beantragten Fachkunden im 
Strahlenschutz. Zudem berät die Fachabteilung im Vorfeld der Antragstellung und 
informiert bei Bedarf über Aktualisierungen im Bereich Fachkunde Strahlenschutz.
(Gesetzesgrundlagen: Strahlenschutzgesetz (StrlSchG) vom 27.06.2017  
und Strahlenschutzverordnung (StrlSchV) vom 29.11.2018)

Fachkunde nach Richtlinie
Fachkunde und Kenntnisse
im Strahlenschutz bei dem 
Betrieb von Röntgen- 
einrichtungen in der Medizin
und Zahnmedizin

Fachkunde nach Richtlinie
zur Verordnung über den
Schutz vor Schäden durch
ionisierende Strahlen

2023 2022 2021 2023 2022 2021
Bearbeitete Anträge 817 707 705 22 18 11
Erteilte Fachkunden 610 518 517 14 10 7
Stornierte Anträge 61 71 60 4 2 0
Zum Jahreswechsel  
in Bearbeitung

174 162 168 3 5 4

Beratungen/sonstige 
Anträge zum Thema

417 406 336

Fachsprachprüfungen

Wollen Ärzt:innen aus dem Ausland in Deutschland tätig werden, müssen sie für 
die Erteilung der ärztlichen Approbation eine erfolgreich bestandene Fachsprach-
prüfung nachweisen. Die Abnahme der entsprechenden Prüfung gehört zu den 
Aufgaben der Ärztekammer Berlin.

Jahr Prüfungsteilnahmen
darunter

Gesamt Männer Frauen
bestandene
Prüfungen

Wiederholungs
prüfungen

Anzahl Anzahl in % Anzahl in %
2023 626 291 335 384 61,34 195 31,15
2022 505 252 253 334 66,14 152 30,10
2021 584 324 260 387 66,27 190 32,53
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Abteilung  
Fortbildung /  
Qualitätssicherung 
(FB/QS)
Die kontinuierliche medizinische Fortbildung ist ein zen-
traler Bestandteil des beruflichen Selbstverständnisses der 
Ärzt:innenschaft und als solche in der Berufsordnung der 
Ärztekammer Berlin verankert. Die Abteilung Fortbildung/  
Qualitätssicherung (FB/QS) prüft und zertifiziert Fort- 
bildungsangebote. Außerdem plant, organisiert und 
veranstaltet sie eigene Maßnahmen und unterstützt die 
Mitglieder bei deren Fortbildungsnachweispflicht.
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CME-Anerkennung 2023 2022 2021

Eingegangene Anträge 6.832 6.589 6.464
Entsprechen Veranstaltungsterminen7 20.294 19.361 18.686
Ablehnungsbescheide 198 182 130
Widersprüche 43 29 18
Ursprünglich abgelehnte Anträge 245 229 165

Fortbildungspunktekonto

Posteingänge insgesamt (Zertifikatsanträge,  
Teilnahmebescheinigungen etc.)

5.794 5.190 5.724

davon Fristverlängerungen 62 199 50
davon Zweitschrift FB-Zertifikat 37 16 60
davon erfasste Teilnehmendenlisten 663 746 1107

Im Jahr 2023 wurden  
1.974 Zertifikate ausgestellt:

127

davon aus- 
gestellte  
Zertifikate für  
Krankenhaus
ärzt:innen

�davon ausgestellte 
Zertifikate nach 
Berufsordnung

davon aus- 
gestellte  
Zertifikate für  
Vertrags- 
ärzt:innen

1.139

708

127

7   �Die Anzahl der Veranstaltungstermine der Vorjahre wurde nach 
Feststellung eines Fehlers in der Software aktualisiert.
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ANHANG Im Jahr 2023 fanden 56 Fortbildungsveranstal- 
tungen mit insgesamt 2.112 Teilnehmenden  
und 333 Referierenden statt. 14 Veranstaltungen  
hatten einen vorgelagerten E-Learning Anteil.

davon  
Veranstaltungen 
als Hybrid-Format

davon  
Veranstaltungen  
als Online-Seminar

davon  
Veranstaltungen 
in Präsenz

49

1
6

Die Abteilung Fortbildung / Qualitätssicherung (FB/QS)  
wird durch ehrenamtliche Gremien unterstützt.

Die Ärztekammer Berlin fördert aktiv Patientensicherheit und Fehlerkultur auf ver-
schieden Ebenen. Seit 2008 betreibt sie das Netzwerk CIRS Berlin, ein regionales, 
einrichtungsübergreifendes Berichts- und Lernsystem (CIRS) zur Fehlererkennung 
und Fehlervermeidung.

Netzwerk CIRS Berlin 2023

Anzahl teilnehmender Berliner  
und Brandenburger Kliniken 

39

davon entsendete Vertrauenspersonen 65
Eingegangene Fallberichte 64
davon im Anwenderforum (Sitzungen)  
analysiert und kommentiert

18

davon veröffentlicht 12
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Anzahl Gremiensitzungen 2023 2022 2021

Beirat für die Fortbildungsanerkennung 4 4 1
Fortbildungsausschuss 4 4 5
Unterarbeitsgruppe „Überarbeitung  
der Richtlinien“

0 1 4

Ausschuss Qualitätssicherung 2 4 3
Arbeitskreis „Interdisziplinäre 
Notfallaufnahmen und Notfallmedizin“

0 5 4

Nach § 7 Abs. 3 i. V. mit § 27 Abs. 4 Gendiagnostikgesetz (GenDG) dürfen Ärztinnen 
und Ärzte ab dem 1. Februar 2012 eine genetische Beratung nur noch durchfüh-
ren, wenn sie über die in der Richtlinie der Gendiagnostik-Kommission (GEKO) 
geforderte Qualifikation verfügen. Die Ärztekammer Berlin ist am 5. Dezember 
2011 von der Senatsverwaltung für Gesundheit und Soziales in Berlin beauftragt 
worden, die Qualifizierung nach § 7 Abs. 3 GenDG unter Beachtung der Vorgaben 
der GEKO-RL durchzuführen und hierzu die erforderlichen Regelungen zu fassen.

Überprüfungen gemäß 
Gendiagnostikgesetz (GenDG)

2023 2022 2021

Durchgeführte Wissenskontrollen insgesamt 27 27 19
Erstellte Zweitschriften von  
Qualifikationsbescheinigungen

5 35 70

Andere Qualifikationsbescheinigungen  
gemäß GenDG

25 32 47

Die Ärztliche Stelle Qualitätssicherung-Strahlenschutz Berlin (ÄSQSB) wird von  
der Ärztekammer Berlin nach § 128 Strahlenschutzverordnung (StrlSchV) im  
Auftrag der Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz (SenUVK) be-
trieben. Sie hat umfangreiche Aufgaben bezüglich der Qualitätssicherung nach  
§ 130 Strahlenschutzverordnung (StrlSchV) für die Röntgendiagnostik, Strahlen
therapie/Radioonkologie und Nuklearmedizin zu bewältigen.

Ärztliche Stelle Qualitätssicherung- 
Strahlenschutz Berlin (ÄSQSB)

2023 2022 2021

Medizinische Überprüfungen 375 330 318
Technische Überprüfungen 499 577 399
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Abteilung  
Kammer- 
mitgliedschaft / 
Berufsbildung / 
EU- und Kammer-
recht (KBR)
Neben der Erhebung, Verarbeitung und Pflege der gesetz-
lich und satzungsgemäß erforderlichen Stammdaten der 
Mitglieder der Ärztekammer Berlin (siehe: Unsere Kammer 
in Zahlen) ist deren Beratung zu verschiedenen Aspekten 
der ärztlichen Berufsausübung sowie zu beruf sethischen 
und -rechtlichen Fragestellungen eine der Aufgaben der 
Abteilung Kammermitgliedschaft / Berufsbildung / EU- und 
Kammerrecht (KBR). Außerdem gehört zu den gesetzlichen 
Aufgaben der Ärztekammer Berlin die berufliche Bildung 
im Ausbildungsberuf „Medizinische:r Fachangestellte:r“. 
Dazu regelt, kontrolliert und fördert sie im Land Berlin 
deren Ausbildung, Umschulung und Fortbildung. 
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Mitgliedschaftsbewegungen 2023 Zugänge Abgänge Summen

Erstmitgliedschaft aufgrund Approbation 778 440
Tod 338
Zugang aus anderen Landesärztekammern 1.494 11
Weggang in andere Landesärztekammern 1.483
Zugang aus dem Ausland 336 111
Weggang ins Ausland 225
Gesamt / neue Mitglieder 2.608 2.046 562

Tätigkeiten des Bereichs Kammermitgliedschaft

Beratungen 
im Telefon- 
Service

Posteingänge  
(Brief/Fax/E-Mail)

ausgegebene elektronische  
Arztausweise (eA) 

Beitragsveranlagungen 
über das Mitgliederportal

Änderung  
der Stamm-
daten im  
Mitglieder- 
portal

Besucher:innen beraten
ausgegebene 
Arztausweise

54.210
20.500

10.502

7.224

5.179 755
1.093
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Berufliche Bildung von 
Medizinischen Fachangestellten

2023 2022 2021

Ausbildung und Umschulung
Ausbildungsverhältnisse 1.549 1.512 1.577
Umschulungsverhältnisse 216 210 241
Zwischenprüfungen
Teilnehmende an Zwischenprüfungen 703 611 696
Abschlussprüfungen
Abgenommene Abschlussprüfungen 680 787 731
Erfolgreich abgeschlossene  
Abschlussprüfungen

574 671 583

Fortbildung 2023 2022 2021

Erfolgreiche Absolvent:innen „Fachwirt:in 
für ambulante medizinische Versorgung“ 

22 17 19

Erfolgreiche Absolvent:innen  
„Nicht-ärztliche:r Praxisassistent:in“

21 16 15

Ausschüsse und Beratende  
des Schwerpunktes Berufsbildung

2023 2022 2021

Ausschüsse für Abschlussprüfungen 35 35 35
Ausschüsse für Fortbildungsprüfungen 11 11 11
Mitglieder Ausschuss  
„Medizinische Fachberufe“ 

11 11 11

Mitglieder (ordentliche und stellvertretende) 
„Berufsbildungsausschuss“ 

35 35 35

Ausbildungsberater:innen (Neubestellung 
zum 01.03.2020)

36 36 36
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Lebendspendekommission

Die Ärztekammer Berlin trägt gemeinsam mit der Landesärztekammer Branden- 
burg eine Lebendspendekommission. Diese hat die gesetzliche Aufgabe, vor 
der Entnahme von Organen einer lebenden Person gutachterlich Stellung zu nehmen, 
ob begründete tatsächliche Anhaltspunkte dafür vorliegen, dass die Einwilligung 
in die Organspende nicht freiwillig erfolgt oder das Organ Gegenstand verbotenen 
Handelstreibens ist.

Tätigkeit der Lebendspendekommission 2023 2022 2021
Anzahl der Sitzungen 33 37 35
Anträge/Beratungsgespräche 88 76  59 
Positive Stellungnahmen 88 76 59
Negative Stellungnahmen 0 0 4

Spendegegenstand
Nierenlebendspenden 86 75 61
Leberlebendspenden 2 1 2

Geschlechterverteilung der Spender:innen
Spenderinnen 60 54 43
Spenden von Frauen an Männer 48 45 31
Spenden von Frauen an Frauen 12 9 20
Spender 28 22 20
Spenden von Männern an Frauen 18 12 9
Spenden von Männern an Männer 10 10 11

Soziale Beziehungen
Spenden von Eltern an Kinder 28 17 24
Spenden von Kindern an Eltern 1 0 2
Spenden von Stiefeltern an Stiefkinder 0 0 0
Spenden von Patenkindern an Pat:innen 0 0 0
Spenden an Geschwister 11 10 7
Spenden an Ehegatt:innen 29 38 19
Spenden an Schwäger:innen 2 0 2
Spenden an sonstige Blutsverwandte 3 5 0
Spenden an Lebenspartner:innen 7 5 4
Spenden an Freund:innen 6 1 5
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Ethik-Kommission

Medizinische Forschung am Menschen wirft rechtliche und ethische Fragen 
auf. Die Berufsordnung der Ärztekammer Berlin verlangt daher von ihren 
Mitgliedern, dass diese sich vor der Durchführung biomedizinischer Forschung  
am Menschen sowie vor Beginn epidemiologischer Untersuchungen mit personen- 
bezogenen Daten von der Ethik-Kommission zu den damit einhergehenden 
berufsethischen und berufsrechtlichen Fragen beraten lassen.

Tätigkeit der Ethik-Kommission 2023 2022 2021
Sitzungen 25 19 26
Anträge 76 73 77
davon mit Bezug zu COVID-19 3 7 10
Nachberatungen 15 8 17
Kurzberatungen 3 6 6
Stellungnahmen zu Multizenter-Vorhaben 40 40 34
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Abteilung  
Berufs- und  
Satzungsrecht (BR)
Nach den Vorgaben des Berliner Heilberufekammer- 
gesetzes erlässt die Ärztekammer Berlin die Berufsordnung 
für Ärzt:innen und überwacht deren Einhaltung. Sie geht 
Vorwürfen von Patient:innen, Kolleg:innen oder Dritten  
nach und prüft, ob ein Sachverhalt vorliegt, aus dem sich  
ein Verstoß gegen die ärztlichen Berufspflichten ergibt.
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Vorgang Anzahl

Beschwerden von Patient:innen und Dritten über 
berufsrechtliche Pflichtverletzungen

1.910

Förmliche berufsrechtliche Verfahren eingeleitet 14
Berufsgerichtliche Verfahren eingeleitet 4
Rügen erteilt (davon 7 bestandskräftig) 6
Widersprüche gegen Verwaltungsakte der 
Ärztekammer Berlin bearbeitet

54

Vertretung der Ärztekammer Berlin 
bei gerichtlichen Klagen vertreten

16

Telefonische Beratungen 338
Schriftliche Beratungen 1.307

2023 sind in der Abteilung Berufs- und Satzungsrecht 
1.910 Beschwerden von Patient:innen und Dritten über 
berufsrechtliche Pflichtverletzungen eingegangen:

2023 wurden in der Abteilung Berufs- und  
Satzungsrecht 4.260 neue Vorgänge registriert,
davon unter anderem:

Allgemeine  
gesetzliche
Vorschriften

Sonstiges

Werberecht

Praxisorganisation 
und -führung

Ärztliche Unabhängigkeit

Ärztliche
Behandlung

Kommmunikation  
und ärztliches Verhalten

Abrechnung

8 % 28 %

Gutachten und  
Behandlungs- 
unterlagen

9 %

17%

21 %

9 %

7 %

1 % 1 %
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ANHANG 2023 hat die Abteilung Berufs- und Satzungsrecht  
14 förmliche berufsrechtliche Verfahren eingeleitet:

6

 
7 
Verfahren zu allgemeinen  
gesetzlichen Vorschriften

2023 sind in der Abteilung Berufs- und Satzungsrecht 
54 Widersprüche gegen Verwaltungsakte eingegangen:

 
16 
Widersprüche gegen 
Kammerbeiträge

Gutachten/Behandlungsunterlagen

Ärztliche Behandlung

Kommunikation und ärztliches Verhalten

Abrechnung

Allgemeine gesetzliche Vorschriften

Prüfung

Fortbildungspunkte

Fortbildungsveranstaltungen

Ausbildereignung

Kammerbeitrag

Weiterbildungszeiten

Allgemein/Sonstiges

Weiterbildungsbefugnis

Praxisorganisation und -führung

2

1

2

1

7

8

1

4

16

5

5

6

9

1
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Schlichtungsverfahren der Ärztekammer Berlin

Von der Gesamtzahl der Schlichtungsverfahren bei Streitigkeiten über vermutete 
Behandlungsfehler konnten durch die Ärztekammer Berlin 221 Fälle abschließend 
bearbeitet werden. In 129 Fällen konnte das Schlichtungsverfahren nicht durch-
geführt werden, weil die Verfahrensvoraussetzungen nicht vorlagen (u. a. Nichtzu-
ständigkeit, fehlende Zustimmung der Antragsgegner, Antragsrücknahme, anhän-
gige Zivil- oder Strafprozesse). Von den verbliebenen 92 geprüften Fällen wurden 
15 mit der Anerkennung eines Behandlungsfehlers abgeschlossen, in 77 Fällen 
wurde die Anerkennung eines Behandlungsfehlers abgelehnt. 410 Fälle aus dem 
Bereich der Ärztekammer Berlin, inklusive der offenen Fälle aus den Vorjahren, 
konnten 2023 von der Schlichtungsstelle nicht abschließend bearbeitet werden, 
sodass diese mit in das Folgejahr (2024) übernommen werden.

Behandlungsfehlerstatistik
2023 2022 2021

Bestand aus dem Vorjahr 405 344 426
Neueingänge 226 212 193
Erledigungen 221 151 275
Geprüfte Fälle 92 72 142
davon begründete Ansprüche 15 15 43
Behandlungsfehlerquote bei
den geprüften Fällen

16,30 % 20,83 % 31,62 %

Kein Nachweis für schuldhaften 
Behandlungsfehler

77 57 99
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